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ZUFRIEDEN?

„Was betrübst du dich, meine Seele, 
und bist so unruhig in mir?“ (Psalm 
42,5a) Hast Du nicht 1000 gute Grün-
de zufrieden zu sein? Vergiss nicht das 
Glück, das Dir beschert wurde: Men-
schen, die verbindlich zu dir stehen. 
Einen Beruf, der dich erfüllt und he-
rausfordert. Ein Dach über dem Kopf 
und keine Sorgen um das tägliche Brot. 
Zugang zu Bildung, Freiheit zu Glauben 
und zu sagen, was mein Gewissen mich 
lehrt. Und keine Angst vor Bomben 
und Granaten. Lang könnte ich diese 
Liste noch fortsetzen. 

Und doch gehöre ich manchmal auch 
zu ihnen: Zu den Bruddlern und Jam-
merern, zu den Nörglern und Besser-
wissern, zu den Schwarzsehern und 
Über-Empfindlichen.
 
„Was betrübst du dich, meine Seele, 
und bist so unruhig in mir?“ Menschen 
kämpfen um das nackte Überleben und 
unsere unersättlichen Seelen finden 
nicht zur Ruhe. 

Für das Feld der Medizin hat der Psy-
chiater Arthur Barsky in den 80er-

Jahren das „Gesundheitsparadoxon“ be-
schrieben: Demnach klagen Menschen 
umso mehr über Mängel je gesünder die 
Gesellschaft als Ganze ist. 

Nein, wir können mit dieser Welt so 
wie sie ist nicht zufrieden sein! Aber mit 
Gottes Hilfe können wir frei(er) werden 
von dem ewigen, ängstlichen Kreisen 
um uns selbst. So wird Energie frei für 
Themen, die nicht ruhig lassen können 
und die in der Regel nicht nur uns selbst 
betreffen. Auch diese Liste ist lang.

So ist die Kirche immer eine Zufrieden-
heits-Einübungsanstalt und der Glaube 
ein Dankbarkeitsübungsraum mit Welt-
veränderungsdrang. 
Nein, es geht nicht um ein entrücktes 
Dauergrinsen, nicht um Selbstzufrie-
denheit aber auch nicht um Selbstüber-
forderung. 
Es geht um die Einsicht, wie reich wir 
beschenkt sind und dass da einer ist, der 
die Last der Welt trägt und uns ermutigt 
mitzutragen. Denn: Beschenktsein ver-
pflichtet!
Mit Gottes Hilfe ist mehr möglich als 
uns bewusst ist. Und: In Zufriedenheit 
steckt Frieden. 

Deshalb: ‚Harre auf Gott; denn ich wer-
de ihm noch danken, dass er meines 
Angesichts Hilfe und mein Gott ist.‘ 
(Psalm 42,5b)
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dieser Sommer-Brief ist - mehr noch als die 
Gemeindebriefe sonst - ein Gemeinschafts-
werk. Einmal, weil jede/r von uns Vieren aus 
dem Layout-Team zur Gestaltung beigetragen 
und ihre/seine Vorstellungen eingebracht hat. 
Zum anderen, weil wir zwei Doppelseiten 
komplett fertig geliefert bekommen haben: 
die Seiten zur Sommerpredigtreihe (S.18-19) 
von Arnulf Klein und die Kinderseite (S.16-17) 
vom Evangelischen Bezirksjugendwerk! Vielen 
Dank für beides!
Mit der Kinderseite startet - so hoffen wir - 
eine neue Reihe im Gemeindebrief, auf die 
sich Ihre Kinder und Enkel/innen freuen kön-
nen.
Ihnen allen wünschen wir Freude und gute 
Anregungen beim Durchblättern unseres bun-
ten Gemeinschaftswerks und freuen uns wie 
immer über lobende und kritisch-konstruktive 
Rückmeldungen!
Im Namen der Redaktion

Impuls
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Kirche für jedes Alter

Herzensgebet
Do  · 12:00 in oder neben der 
Stadtkirche
Eine christliche Leib-Seele-
Meditation mit Peter Schar-
fenberger und Marianne 
Stäbler-Dietrich
Mittagsgebet
Fr 12:00 · in oder neben der 
Stadtkirche
Abendmahlstermine
So 21. August · 10:15 · Stadt-
kirche
So 18. September · 10:15 · 
Stadtkirche
Tauftermine
alle in der Stadtkirche
So 7. August · 10:15 
Sa 20. August · 14:00
So 4. September · 10:15
Sa 17. September · 14:00
Suppenküche
freitags · 12:30 – 13:30 ·  
Ev. Jugendhaus, Paulusraum
Marktandacht mit  
anschließendem  
Dekanatskaffee
Do 29.9. · 8:30 · Ev. Jugend-
haus, Paulusraum
Genießen Sie im Rahmen 
Ihres Marktbesuchs eine 
kurze Andacht mit anschlie-
ßendem Kaffee und Gebäck 
in gemütlicher Runde.

Minikirche
So 25. September · 10:30 · 
Enzenhardtplatz
Herzliche Einladung an Fa-
milien mit Kindern und an 
alle sonstigen Interessierten.
Kirchengemeinderats-
sitzung
Mo, 26. September · 19:30 · 
Lutherhof

FELA Gruppe 1
Mo-Fr · 1.-12. Aug
FELA Gruppe 2
Mo-Fr · 15.-26. Aug
Öffentl. Kirchengemeinde-
ratssitzung
Mi · 14. Sept · 19:30
Mittagstisch
In den Ferien findet kein 
Mittagstisch statt, der 
nächste Termin ist am  
Do. 15. Sept. · 12:15 
Treffen der  
Vertrauensfrauen
Di 20. Sept · 14:30
Studientag für Ehrenamt-
liche in der Seniorenarbeit
Singen - Bewegen - Musizie-
ren mit älteren Menschen
Mo 26. Sept. · 9:00-16:00
Info und Anmeldung bei  
Monika Petsch, Tel. 407258
petsch@evkint.de

Café unter der Kastanie
So 14. Aug · 15:30
Nachmittagsakademie
Mo 12. Sept. · 15:00
Verantwortete Hoffnung
mit Jürgen Moltmann (s. S. 20)
Öffentl. Kirchengemeinde- 
ratssitzung
Mi 14. Sep · 19:00
Mittagstisch
Mi 3. + 17. Aug · 12:00
Mi 7. + 21. Sep · 12:00
Info: Frau Rieger, 3 22 40
Gemeindedienst
Di 27. Sep · 15:00

Ökumenischer  
Einschulungsgottesdienst 
der Ersbergschule 
Sa 17. September · 9:00 ·  
Martin-Luther-Hof
Ökumenischer Gottes-
dienst im Tiefenbachtal  
„Mobil ohne Auto“
So 18. September ·10:30
s. S. 31
Sitzung des Kirchenge-
meinderates 
Mi 28. September · 19:30 · 
Martin-Luther-Hof

STADTKIRCHE
www.stadtkirche-nuertingen.de

STEPHANUSKIRCHE
www.ev-kirche-rossdorf.de

TERMINE DER EINZELGEMEINDEN IM AUGUST UND SEPTEMBER

LUTHERKIRCHE
www. ev-lutherkirche-nuertingen.de

VERSÖHNUNGSKIRCHE
www.versoehnungskirche-nt.de
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BUNTER SOMMER
An der Versöhnungskir-
chengemeinde erleben 
wir einen äußerst bunten, 
ereignis- und erlebnisrei-
chen Sommer mit vielen 
Höhepunkten wie z. B.: Der 
Legostadt®, dem Stadtteilfest, dem Start 
unserer neuen Konfirmandengruppe 
(27 Konfis mit dem Roßdorf), einem 
internationalen Gottesdienst, der Um-

gestaltung des Platzes rund um den 
Kirchturm, dem Open-Air-Kinole, die 
moKa am Högy, der Herausforderung 
Wohnraum für Dohlen zu schaffen…
Schön, wenn Menschen (und Vögel) sich 
begegnen in und um die Kirche und sich 
- allen Unkenrufen zum Trotz - finden 
und (von Gott) finden lassen und sich 
einbringen! Manche Bilder sagen mehr 
als 1000 Worte.

Kirche für jedes Alter

Open-Air-Kinole

Stadtteilfest - Gottesdienst

Stadtteilfest - Schulkonzert

Stadtteilfest - mit Esel

Legostadt

Dohlenkästen für den Kirchturm

fertig!

Arbeiten am Platz um den Turm
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WOHNUNG DRINGEND GESUCHT
Unser Hausmeister und Mesner Engin Eren und seine Frau Zelal 
suchen ab sofort eine Wohnung. Am liebsten in der Nachbarschaft 
der Versöhnungskirche in der Braike. Bitte alles anbieten. 
Kontakt: Engin Eren und Pfarrer Markus Frank  
(Kontaktdaten hier im Gemeindebrief auf S. 29).

Stadtteilfest - „Bermudadreieck“

Versöhnungs-
kirche

mobile Kapelle am HöGy
Start der neuen Konfis aus Versöhnungs- undStephanusgemeinde

Kirche für jedes Alter



Gemeindebrief der Gesamtkirchengemeinde Nürtingen August / September 2022

10 11

Fo
to

: R
ol

an
d 

Fr
än

kl
e,

 G
ra

fik
: Ö

RK

Fo
to

s:
 W

ol
fg

an
g 

W
et

ze
l, 

G
ra

fik
: S

te
fa

n 
Kn

es
er

Kirche für jedes Alter

Die Arbeitsgemeinschaft Christlicher Kir-
chen in Nürtingen lädt ein zur eintägigen 
Teilnahme am Begegnungsprogramm der 11. 
Vollversammlung des Ökumenischen Rates 
der Kirchen in Karlsruhe.
Abfahrt mit dem Zug um 7:04 Uhr vom 
Bahnhof Nürtingen 
Rückkehr um 18:06 Uhr. 
Danach evtl. gemeinsames Pizzaessen.
Das Begegnungsprogramm mit internati-
onalen Referenten der Vollversammlung 
findet dezentral an verschiedenen Orten der 
Karlsruher Innenstadt statt. Und zwar zu 
folgenden neun Themenbereichen:
1) Ekklesiologie, Mission und Einheit der 
Kirche
2) Frauen, Männer, Familie, Geschlechter-
vielfalt

Wie schon vor einigen Jahren lädt der 
Tanzpädagoge Georg Kazmeier 
zum Tanzen von einfachen  
Kreistänzen auf die Musik von 
Kirchenliedern aus Israel u.a. 
ein.
Dazwischen singen wir einfa-
che Kanons und Liedsätze.
Anschließend erholen wir uns 
beim gemütlichen Beisammen-
sein. Für einen Imbiss und Geträn-
ke ist gesorgt. Ende gegen 19.30 Uhr.

Einladung an alle, die nicht im Urlaub sind und einen schönen Nachmittag  
mit anderen verbringen wollen

BENEFIZVERANSTALTUNG
für die Frauenarbeit des Gustav-Adolf-Werkes (GAW)
So 7. August · 16:00 · Lutherkirche

Am Ausgang bitten wir um eine 
Spende für die Arbeit des GAW, 

dieses Jahr für die Unter-
stützung evangelischer Ge-
meinden in der Ukraine, für 
Flüchtlinge in Griechenland 
und für die Evangelischen in 
Portugal.

Christel Zimmer
für den Freundeskreis GAW  

in Nürtingen

MUSIKALISCHER KAFFEENACHMITTAG
vor demStephanushaus
So 14. August ·15:30

3) Gerechtes Wirtschaften
4) Gerechtigkeit und Frieden
5) Interreligiöser Dialog
6) Jugend
7) Kampf gegen Rassismus
8) Musik
9) Umwelt und Schöpfung
Alles auch unter: https://www.karlsruhe2022.
de/begegnungsprogramm/
Jeder Teilnehmer entscheidet selbst, wohin 
er geht. 
Anmeldung mit Angabe der Kontaktdaten 
(Name, E-Mail oder Mobilnummer) bis spä-
testens Freitag, 12. August beim Ev. Pfarramt 
Stadtkirche, Tel. 07022 39710, E-Mail:  
pfarramt.nuertingen.stadtkirche@elkw.de 
Die Interessenten werden informiert, ob die 
Fahrt zustande kommt.

NACH KARLSRUHE! ZUM ÖRK!
Donnerstag, 1. September

Stephanuskirche

Kirche für jedes Alter

https://www.karlsruhe2022.de/begegnungsprogramm/
https://www.karlsruhe2022.de/begegnungsprogramm/
mailto:pfarramt.nuertingen.stadtkirche@elkw.de
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Ein Fruchtsalat ist lecker, wenn 
er aus einer bunten Mischung 
an Früchten besteht: süße Bana-
nen, Erdbeeren als Farbtupfer, 
Zitrone für die Frische…. So 
ähnlich ist es auch im Fela. 
Wir brauchen Menschen mit 
vielerlei Begabungen: geschick-
te Handwerker*innen zum Bau 
des Bühnenbilds, kreative Köpfe 
für das Schreiben der Theater-
stücke, einfühlsame Zuhörende, 
Quatschmacher*innen für das 
Bühnenprogramm, Streitschlich-

FELA FRUCHTSALAT – 2022 WIRD´S BUNT

Nürtingen, Steinenbergstr. 6 
info@fela-nuertingen.de  •  www.fela-nuertingen.de 
Evi Handke, Tel.: 73864-15  
leitung@fela-nuertingen.de

tende und Organisationstalente. 
Diesen Sommer soll beim Mor-

genlied für die Kinder deutlich 
werden: unsere Verschiedenheit 
ist unsere Stärke! Wir Men-
schen sind unterschiedlich 
und jedes Kind bereichert das 
Fela mit seiner Persönlichkeit 
und seinen Talenten. Jesus 
sagt: „Wer zu mir kommt, den 
werde ich nicht abweisen“. Für 
uns folgt daraus: wer ins Fela 

kommt, ist angenommen und 
wertgeschätzt, so wie er/sie ist. 

Am Donnerstag, den 30. Juni, begrüßten 
Pablo Catrileo (Verein Aufwind), das Nova-
Team um Thomas Volle und Evi Handke 
(Fela) Gäste aus dem YMCA Sudan, YMCA 
Südsudan und YMCA East Jerusalem, sowie 
die Begleiter*innen des EJW-Weltdienstes. 

INTERNATIONALER BEGEGNUNGSABEND
Nach einem gemeinsamen Essen tauschten 
wir uns aus über das hoffnungsstiftende Po-
tential christlicher Jugendarbeit. Hoffnung 
stiften heißt für die Menschen des YMCA 
Sudan und Südsudan Schulen betreiben. 
Schulen, in denen auch Flüchtlingskinder 
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Kirche für jedes Alter

zum Unterricht kommen. Auch Gesund-
heitsversorgung, musikalische Bildung, 
Freizeitangebote und Alphabetisierungspro-
gramme für Frauen werden von ihnen ange-
boten. Der YMCA East Jerusalem hat in Jeri-
cho ein Ausbildungszentrum, vor allem für 
Jugendliche aus prekären Lebensumständen. 
Die Bewerberzahlen liegen deutlich über 
den Plätzen. Denn jede/r Absolvent*in fin-
det im Anschluss eine Arbeitsstelle. An den 
weiteren Standorten bietet der YMCA Sport- 
und Kinderferienprogramme, Frauen-Em-

powerment-Projekte, Jugendleiterschulun-
gen und ein Rehabilitationsprogramm. In 
einer Umgebung, die stark von politischen 
Unruhen und militärischen Konflikten 
betroffen ist, ist es besonders wichtig, den 
Samen der Hoffnung auf eine friedliche Zu-
kunft zu säen. Wir waren beeindruckt von 
der Arbeit und den Herausforderungen der 
verschiedenen YMCA´s, der positiven Ener-
gie der Gäste und fühlten uns in unserem 
Glauben verbunden. 

Beim CHRISTIVAL22 waren vom 25. bis 
29. Mai 2022 in der thüringischen Landes-
hauptstadt Erfurt rund 13.000 Jugendliche 
und junge Menschen von 14 bis 24 Jahren 
aus ganz Deutschland und dem Ausland da-
bei. Auch aus Nürtingen hatten wir uns mit 
dem Busle und einem PKW auf den Weg 
gemacht.
Ein kleines Klassenzimmer sollte für die 

CHRISTIVAL 2022

vier Nächte unser Schlafzimmer werden 
und die Tram-Linie 2 wurde zu unserer 
Hauptroute zwischen “Anger”, “Domplatz” 
und der “Messe”.
Teil der Veranstaltung waren Gottesdienste, 
Gesprächsforen, Konzerte und kreative Fes-
tivalformate, die an unterschiedlichen Or-
ten in Erfurt stattfanden. Die Bilder geben 
euch einen kleinen Einblick in die schöne 
Zeit. Das Gefühl mit 10000 jungen Christen 
Gott zu feiern, mit den O’Bros zu eskalieren 
und Bülent Ceylan weinen zu sehen, könnt 
ihr allerdings nur erahnen.
Aber macht euch nix draus, wenn ihr dies-
mal nicht dabei sein konntet… Das nächste 
CHRISTIVAL steht vor der Tür (2028) – ich 
würde mich freuen, wenn wir aus Nürtin-
gen wieder am Start sind!
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Kirche für jedes Alter

Steinenbergstraße 6 - www.ejnt.de
Diakon Thomas Volle, Tel.: 73864-25 
volle@ejw-nuertingen.de

Evang. Stadtjugendwerk Nürtingen

mailto:info@fela-nuertingen.de
mailto:info@fela-nuertingen.de


Gemeindebrief der Gesamtkirchengemeinde Nürtingen August / September 2022

14 15

MUSIK ZUR MARKTZEIT
Noch bis zum 10. September
JEDEN Samstag, jeweils 11:00  
in der Stadtkirche St. Laurentius

20 Minuten vielfältige Musik zum Ankom-
men, Durchatmen und Auftanken...
Eintritt frei!

unter anderem mit...
Bezirkskantor Hanzo Kim an der Goll-Or-
gel, Andreas Merkelbach (Johanneskantor), 
Walter Schimpf, Hannelore Aisslinger u.a.

Die Wimsener Höhle (Friedrichshöhle) 
bildet mit der Mühle und dem Gasthof 
ein malerisches Ensemble. Die Höhle ist 
mit dem Kahn befahrbar. Die Fahrt dauert 
12 Minuten. Da können Sie die Höhle an-
schauen, spazieren gehen, Kaffee trinken 
und die Mühle besichtigen. Dann wollen 
wir uns in Zwiefalten das Münster mit sei-
ner Anlage ansehen.
Kosten pro Person: 10 € für die Fahrt, zuz. 
Kahnfahrt in der Höhle (5/6 €) und Kosten 
für Kaffee und Kuchen.
Mund- und Nasenschutz mitbringen!
Abfahrtzeiten:
• 12:20 Busbahnhof vor dem Finanzamt
• 12:30 Lutherkirche Jakobstr. 17
• 12:40 Rotenbergplatz (Braike)
• 12:50 Dürerplatz (Roßdorf)
• 13:00 Enzenhardtplatz

Ankunft in Nürtingen ca. 19:15
Anmeldung unbedingt erforderlich bis zum 
29. 8. bei Micheline Leprêtre, Tiefenbachstr. 
19, Tel. 36847, Mail  m.lepretre@web.de
Geben Sie bitte an:
• Name, Anschrift, Telefonnummer
• wo Sie einsteigen
• ob Sie die Höhle mit dem Kahn befahren 

wollen.

GEMEINSAMER AUSFLUG DER NÜRTINGER SENIORENKREISE
zur Wimsener Höhle und nach Zwiefalten
Do 8. September
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Kindertreff
Fr · 15:00-16:00
Dorothee Guilliard,
Tel. 471902
Bibelkids
Fr · 17:00 - 18:30
Beate Failenschmid, Tel. 
244995
Pablo Catrileo, 
pablo.catrileo@aufwind-nt.de 

Bibelgesprächskreis
16.09. & 30.09. · 18:00
Glaube und Leben
Susanne Liebhart,  
Tel. 470826
Mittwochswanderungen
Der Wanderungsverlauf 
wird kurzfristig festgelegt, 
nähere Infos bei Manfred 
Reichle, Tel. 31794
Literaturkreis
Frau Solte, Tel. 43372
Frau Hirning, Tel. 43720
Seniorengymnastik
Mo 18:00 – 19:00
Roswitha Halbherr
Do 10:00 – 11:00
Tanja Pflüger-Balashenko

Afro-Kids
Sa 27. August 22 · 15:00 ·
Sa. 10. September 22 · 15:00 ·  
Martin-Luther-Hof
Kontakt: Manuela Häberle 
E-Mail: afrokids-NT@web.de 

Nachmittag (nicht) nur für 
Ältere
Do 8. September 22 · 
Ausflug der Nürtinger Seni-
orennachmittage
Kontakt: Micheline Leprêtre
Christlich-Islamisches 
Frauenfrühstück
Fr 9. September 22 · 10:00 · 
Verschiedene Vorstellungen 
der Hölle
Martin-Luther-Hof
Kontakt: Micheline Leprêtre
Meditatives-Tanzen
Sa 24. September 22 · 9:30 ·
Ernte- und Naturtänze
Martin-Luther-Hof
Kontakt: Renate Matrohs 
Tel: 210784

Kontakt:
Ev. Bezirkskantorat  
Plochingerstraße 5/1 
72622 Nürtingen
Tel.: 07022.9059851   
Fax: 07022.9059853
Bezirkskantorat.Nuertin-
gen@elkw.de 
www.musikanderstadtkir-
chenuertingen.de

LUTHERKIRCHESTADTKIRCHE VERSÖHNUNGS- 
KIRCHE

STEPHANUSKIRCHE

GRUPPEN UND KREISE IN DEN GEMEINDEN

Hauskreise
mittwochs, 20:00
bei Bauer
Auskunft: Alexander Bauer, 
Tel. 07022-302630
dienstags, vierzehntägig, 20:15
bei Steuernagel
„Licht und Salz“
Tel. 211849 

Jungschar I
Mi 16:00 · Auferstehungskirche
Albrecht Rothfuß, 
Tel. 07123 206260

Jungschar II
Do 16:30 · Auferstehungskirche
Albrecht Rothfuß

Teenkraiz 
Di 18:30 · ev. Jugendwerk
Thomas Volle  
Mobil 016090908269

Montagskreis/Senioren-
kreis Enzenhardt
Mo 14:30 · 19. September
Ev. Jugendhaus, Paulusraum
Christa Schimpf spricht 
über die Geschichte von 
Poesie-Alben
Bitte eigene Poesie-Alben 
mitbringen! 

Eltern-Kind-Gruppe
Fr 9:30-11:00
Manuela Mann,  
Tel. 017696064973
Ökumen. Stephanuschor
Do · 19:45
Yvonne Denecke, 
Tel. 3039519

Gespräche am Abend
Rolf Altmann, 949237
Ökumenischer  
Seniorenclub
Ursula Penka, Tel. 42920
„Sommereindrücke“ 
Di 20. Sep · 14.30 - 16.30

Ökumenischer Senioren-
kreis Brückenschlag
Horst Packmohr, Tel. 43298

Kirche für jedes Alter Kultur & Genuss & Spaß

mailto:m.lepretre@web.de
mailto:afrokids-NT@web.de
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PINGULINO
Die Kinderseite des Evangelischen Jugendwerkes

PINGULINOs Hit 

Ich bin PINGULINO, ein Entdecker-Pinguin aus der Antarktis. 
Weißt du, eigentlich mochte ich es am Südpol, da sind ja auch ganz viele andere Pin-
guine, aber manchmal wurde es dort ganz schön öde, da gibt es nur Eis, Schnee und 
ganz viel Fisch, dabei würde ich doch gerne mal was Anderes essen. 
Hier gibt es so viel mehr zu entdecken! Also habe ich meine Eltern überredet, mich 
auf eine Reise gehen zu lassen. Ich bin so gespannt auf alles was ich hier erleben 
werde, begleitest du mich dabei? 

Dein PINGULINO

Ganz nah bei Esslingen im 
Tierpark Nymphea leben 
ca. 600 verschiedene Tiere. 
Wusstet ihr das? Hundert-
tausende Bienen, die Fische 
in den Seen und viele ein-
heimische Tiere und Vögel 
nicht mitgerechnet! Kennt 
ihr euch aus mit Papageien, 
Sittichen und Exoten?

Wie schaut denn der 
Hawaii-Doktorfisch aus? 
Also ich finde es mega 
spannend hier! Das ist 
auch der Grund, weshalb 
ich mich entschieden 
habe, über die Sommerfe-
rien hier zu bleiben. Ich 
habe mich versteckt, 
findest du mich?

Ihr könnt hier sogar 
Reptilien entdecken z.B. 
die  Schwarze Erdnatter 
Kornnattern, Kalifornische 
Königsnatter, Sinaloe Kö-
nigsnatter und die Griechi-
sche Landschildkröte.
Es gibt noch viel mehr, 
aber mehr verrate ich 
euch nicht! 

Die Öffnungszeiten und 
Anfahrtsskizze findet ihr 
im Internet unter:
www.nymphea-esslingen.
de

GEWINNSPIEL
Ich habe mich irgendwo hier im Nymphea versteckt! 
Wenn du mich findest, mach ein Bild von dir und mir! 
Und dieses Bild schickst du bitte an:
pingulino@ejbn.de
Jeder, der mir ein Bild schickt, nimmt an einem Ge-
winnspiel teil, den Gewinner komme ich besuchen 
und dann können wir zusammen Spiele spielen! Achte 
darauf, dass du deine Adresse und Telefonnummer an-
gibst.

Einfach Spitze!

1. Einfach spitze, dass du da bist, 
einfach spitze, dass du da bist. 
Einfach spitze, komm wir loben Gott den Herrn! (2x)
2. Einfach spitze, lass uns stampfen, 
einfach spitze, lass uns stampfen. 
Einfach spitze, komm wir loben Gott den Herrn! (2x)
3. Einfach spitze, lass uns klatschen, 
einfach spitze, lass uns klatschen. 
Einfach spitze, komm wir loben Gott den Herrn! (2x)
3. Einfach spitze, lass uns tanzen, 
einfach spitze, lass uns tanzen. 
Einfach spitze, komm wir loben Gott den Herrn! (2x)
Einfach spitze
Text und Musik: © Daniel Kallauch, VOLLTREFFER, 45529 Hattingen

Von Eltern
für Eltern!

Entdecker-Tour

„Meine Tochter 4 Jahre liebt 
es die Tiere zu füttern. Leider 
bekommen die ersten Tiere 
immer viel zu viel. Ich habe 
mir angewöhnt, die Hälfte 
der Menge in eine Vesperdose 
zu leeren und ihr dann bei 
Bedarf den Rest zu geben. 
So hat sie länger Freude am 
Füttern!“
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Kultur & Genuss & Spaß Kultur & Genuss & Spaß

mailto:pingulino@ejbn-nuertingen.de
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Wie

Frieden?

geht

31. Juli - 11. September 2022

Sommerpredigtreihe der Evang. Kirchengemeinden im Distrikt Nürtingen

Pfarrer Paul Bosler
„Lechts und rinks kann man nicht 
velwechsern.”   1. Mose 13, 1-13
 7. Aug. 9:00 NT-Krankenhaus
  10:30 Lutherkirche
 14. Aug. 9:15 Raidwangen
  10:15 Neckarhausen
Pfarrerin Barbara Brückner-Walter
„Aber die Elenden werden das Land erben 
und ihre Freude haben an großem Frieden.”   
Psalm 37, 11 1, 20
 21. Aug. 10:30 Zizishausen
Pfarrerin Rebekka Elwert
„Schatz, wir müssen reden!”   Epheser 4, 23-32
 7. Aug. 9:30 Zizishausen
  10:45 Hardt
 11. Sept. 10:30 Lutherkirche
Pfarrer Markus Frank
„Ist’s möglich, soviel an euch liegt, so habt 
mit allen Menschen Frieden.“   Römer 12, 18
 31. Juli 9:00 NT-Krankenhaus
  10:30 Lutherkirche
 7. Aug. 9:00 Auferstehungskirche
  10:15 Stadtkirche NT
 11. Sept. 9:30 Stephanuskirche
  10:30 Versöhnungskirche
Prädikantin Christine Haustein
Ginsterstrauch und Seelenfrieden 
1. Könige 19, 1-8
 31. Juli 9:15 Raidwangen
  10:15 Neckarhausen
 21. Aug. 9:30 Stephanuskirche
 28. Aug. 10:30 Lutherkirche
 4. Sept. 9:30 Zizishausen
Dekanin Dr. Christiane Kohler-Weiß
„Es soll kein Zank sein zwischen mir und dir, 
denn wir sind Brüder.”   1. Mose 13, 1-13
 28. Aug. 10:45 Hardt
 4. Sept. 9:00 Auferstehungskirche
  10:15 Stadtkirche NT
Pfarrerin Claudia Kook
Vom Herrschen und Dienen – die Weisheit 
eines Friedenskönigs   1. Könige 3, 5-15
 31. Juli 9:30 Stephanuskirche
  10:30 Versöhnungskirche
 14. Aug. 9:30 Oberensingen
  10:45 Hardt
 11. Sept. 9:00 Auferstehungskirche
  10:15 Stadtkirche NT

Pfarrer Ulrich Kopp
„Steck das Schwert weg!“   Matthäus 26, 47-54
 14. Aug. 9:30 Stephanuskirche
  10:30 Versöhnungskirche
 21. Aug. 9:00 Auferstehungskirche
  10:15 Stadtkirche NT
 28. Aug. 9:15 Neckarhausen
  10:15 Raidwangen
Prädikant Thomas Langeneck
Ein Messer, das nicht tötet    1. Samuel 24, 1-13
 4. Sept. 9:30 Stephanuskirche
  10:30 Versöhnungskirche
Pfarrer Markus Lautenschlager
Kuss und Kampf   Psalm 85, 11b
 31. Juli 9:00 Auferstehungskirche
  10:15 Stadtkirche NT
 7. Aug. 9:30 Stephanuskirche
 14. Aug. 10:30 Lutherkirche
 21. Aug. 9:15 Raidwangen
  10:15 Neckarhausen
Pfarrerin Maren Striebel
„Mach mich zum Werkzeug deines Friedens.”   
Gebet des Franz von Assisi
 21. Aug. 9:00 NT-Krankenhaus
  10:30 Lutherkirche
 28. Aug. 9:00 Auferstehungskirche
  10:15 Stadtkirche NT
 4. Sept. 9:15 Raidwangen
  10:15 Neckarhausen
 11. Sept. 10:30 Zizishausen
Pfarrerin Sylvia Unzeitig
Das offene Ende – die Geschichte von den 
zwei Brüdern   Lukas 15, 11-32
 31. Juli  19:00 Oberensingen
 7. Aug. 9:15 Raidwangen
  10:15 Neckarhausen
 14. Aug. 9:00 Auferstehungskirche
  10:15 Stadtkirche NT
Pfarrer Gunter Weiß
„Ergreife das Wort für die Stummen.” 
Frieden ist kein Selbstläufer   Sprüche 31, 8
 28. Aug. 9:30 Stephanuskirche
  10:30 Versöhnungskirche
 4. Sept. 9:00 NT-Krankenhaus
  10:30 Lutherkirche
 11. Sept. 9:15 Raidwangen

Nürtinger Predigerinnen und Prediger nehmen in der Sommerpredigtreihe 

biblische Worte zum Thema Frieden in den Blick und bringen sie mit dem 

Hier und Heute ins Gespräch. Herzliche Einladung zu allen Gottesdiensten! 

Alle Informationen fi nden Sie in einem gesonderten Flyer, der diesem 

Gemeindebrief beiliegt und auch in allen Nürtinger Kirchen ausgelegt ist.

 7. Aug. 9:00 NT-Krankenhaus
  10:30 Lutherkirche  10:30 Lutherkirche
 7. Aug. 9:00 NT-Krankenhaus 7. Aug. 9:00 NT-Krankenhaus 7. Aug. 9:00 NT-Krankenhaus
  10:30 Lutherkirche  10:30 Lutherkirche
 7. Aug. 9:00 NT-Krankenhaus 7. Aug. 9:00 NT-Krankenhaus

„Aber die Elenden werden das Land erben 

 7. Aug. 9:00 NT-Krankenhaus
  10:30 Lutherkirche
 14. Aug. 9:15 Raidwangen
  10:15 Neckarhausen  10:15 Neckarhausen

Foto: ©unsplash/Lana Leu | Grafi k: iStock
Gestaltung: Arnulf Klein

glauben und feiern glauben und feiern
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Über eine Anmeldung unter 07022-407258 oder per E-Mail an: petsch@evkint.de freuen wir uns. 

wissen & nachdenken & handeln
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Evangelischer Kirchenbezirk Nürtingen 

Forum 55+

so verlautbarte die Bundesregierung bei Ein-
führung des Bildungs- und Teilhabe-Pakets. 
Auch wir in der diakonischen Bezirksstelle 
Nürtingen möchten
…dass kein Kind verloren geht! 
Wir übernehmen anteilig Kosten für: Hef-
te, Mäppchen, Turnschuhe, Bastelmaterial, 
Stifte und natürlich auch für den ersten 
Schulranzen. 
Gerade in der jetzigen Zeit, in der finan- 
zielle Not in vielen Familien noch drängen-
der wird und die Bildungsnachteile für  
Kinder aus finanziell benachteiligten Fami-

NACHMITTAGSAKADEMIE
Verantwortete Hoffnung
Montag, 12. September, 15 - 17 Uhr; 
Stephanuskirche im Roßdorf,  
Hans-Möhrle-Str. 5 
Referenten: Prälat i.R. Paul Diete-
rich, Weilheim; Prof. em. Dr. Jür-
gen Moltmann, Tübingen; Gotthold 
Knecht, Denkhaus-Verlag, Nürtin-
gen
Ein Gespräch zwischen Prof. em. 
Dr. theol. Jürgen Moltmann (*1926) 
und Prälat i.R. Paul Dieterich (*1941) über das 
Buch, „Verantwortete Hoffnung - 11 Hoff-

nungstexte“, im Jahr 2021 herausgegeben im 
Denkhaus-Verlag, Nürtingen.  
Können wir in Zeiten der Pandemie, der 
Umweltkrisen, Kriege und bedrohlicher 
Gefahren dennoch für diese Erde auf Got-
tes Reich hoffen, mit allen Sinnen die Güte 
Gottes spüren und seine »Herrlichkeit«  
vorausfeiernd erwarten? 
In seinem neuesten Buch beschreibt Molt-
mann, worauf Christen hoffen können und 

wie diese Hoffnung ihr Leben, ihr 
Denken und ihr Handeln prägt.  Die 
Themen spannen einen Bogen von 
der Pandemie über das Leid, den 
Tod, das Reich Gottes und die geis-
tige Beweglichkeit im Alter. 
Der Eintritt ist frei, über eine 
Spende zugunsten der Bezirks-
seniorenarbeit freuen wir uns. 
Veranstalter: Forum 55+ im Evan-
gelischen Kirchenbezirk Nürtingen 

und Evangelisches Bildungswerk im Land-
kreis Esslingen.

lien noch größer werden, ist jede Unterstüt-
zung wichtig. 
Da sich das Projekt ausschließlich aus Spen-
den finanziert, ist Ihre Unterstützung sehr 
willkommen. Jeder noch so kleine Beitrag 
hilft. 
Ihre Spende kommt direkt bei den Kindern 
an. 
Seit einigen Jahren werden in vielen Kir-
chengemeinden die Opfer der Schulan-
fängergottesdienste an die Diakonische 
Bezirksstelle für das Schulkinderprojekt 
gespendet. 
Im Jahr 2021 wurden 49 Familien,  
111 Kinder mit insgesamt 6.739 € unter-
stützt. Ganz herzlichen Dank dafür! 
Wir freuen uns über eine noch so kleine 
Spende auf unser Spendenkonto: 

Diakonische Bezirksstelle Nürtingen 
Kreissparkasse Esslingen 
IBAN DE48 6115 0020 0048 2237 91

KEIN KIND  
DARF VERLOREN GEHEN … 
… und es darf nicht  
am Geldbeutel der Eltern scheitern! 

Ganzkörpergymnastik gehö-
ren ebenso zum Programm 
wie die Verbesserung Ihrer 
Beweglichkeit, Koordination 
und Entspannung.
Ab Di., 27. Sept., 8.15 – 9.15 
Uhr und 9.30 - 10.30 Uhr
Ort: Neckarhausen, Beut-
wanghalle

Beckenboden PRESSENZ-
Training und POWER-
TRAINING für Frauen
Dieses Training stärkt nicht 
nur die Beckenboden-Mus-
kulatur, sondern auch das 
Beckenboden-Bewusstsein 
für Alltagssituationen. Das 
Üben einer stabilen, auf-
rechten (inneren) Haltung 
und einer definierten Mitte 
lässt uns anmutig und wür-
devoll mit dem Außen in 
Aktion treten
Ab Fr., 30.09., 16.45 – 17.45 
Uhr (PRESSENZ) und 18.00 
– 19.00 Uhr (POWER)

Heilpflanzen-Spaziergang 
rund um Beuren:
„Frauendreißiger“ und 
„Herbst“
Bei einer kleinen Wande-
rung erfahren Sie Wissens-
wertes über die heimischen 
Heilpflanzen, deren Inhalts-
stoffe und Wirkungen, sowie 
über die Haltbarmachung 
und Verwendung.
So 14. Aug. und So 18. Sept., 
10.00 – 12.30 Uhr;
Treffpunkt: Beuren; Näheres 
bei Anmeldung.

Ballett – Modern Dance 
– Jazz Dance für Erwach-
sene
Dieser Kurs begleitet Tän-
zerinnen auf dem Weg, ihr 
eigenes Potenzial in ihrem 
Körper zu erfahren. Den 
eigenen Körper, der im Tanz 
als Instrument erfahren 
wird, gilt es zu entdecken 
und weiter zu entwickeln. 
Der Unterricht beginnt mit 
klassischen Übungen an der 
Ballettstange
Do. ab 15. Sept. von 20 Uhr – 
21.30 Uhr
Ort: Forum der Generatio-
nen, Heerweg 20, Großbett-
lingen

Erlebnisnachmittag auf 
dem Bauernhof 
– für Kids ab 5 Jahren in 
Begleitung
Auf dem Bauernhof Schwille 
in Pfullingen einen span-
nenden und lustigen Tier-
nachmittag erleben
Fr 23. Sept. 14.00–17.00 Uhr;
Ort: Pfullingen, Ernst-
Trumpp-Weg 59, Schwille-
Hof

Vortrag mit Filiz Tokat: 
„Kindliche und jugendli-
che Medienwelten“
Diese Veranstaltung soll hel-
fen, die Mediennutzung von 
Kindern und Jugendlichen 
zu verstehen, zu begleiten 
und sicherer zu gestalten
Fr., 23. Sept. 19.30 – 21 Uhr

60 plus  
– Sport hält mobil
Wir wollen mit Sport, Spiel 
und Spaß etwas für unsere 
Gesundheit tun. Funktio-
nelle und rückengerechte 

wissen & nachdenken & handeln

Anmeldung und aktuelle Informationen über unsere Kurse erhalten Sie über die Homepage des Hauses der Familie 
unter www.hdf-nuertingen.de, Tel.: (0 70 22) 39993.  
Folgen Sie uns auf facebook oder instagram um news zu erfahren.

mailto:petsch@evkint.de
http://www.hdf-nuertingen.de
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„Es ist ein Genuss, endlich wieder in direk-
tem Kontakt zusammenzukommen“, freute 
sich Bärbel Hartmann, Vorsitzende der Ar-
beitsgemeinschaft Hospiz Nürtingen, bei 
der Begrüßung zur Mitgliederversammlung. 
Zwei Jahre war dies nun nicht möglich ge-
wesen, zwei Jahre, in denen sich bei der AG 
Hospiz vieles verändert hat. 2020, bereits 
inmitten der Coronapandemie, hatte Bärbel 
Hartmann ihr Amt in 
der Arbeitsgemeinschaft 
übernommen, ebenso 
wie Geschäftsführerin 
Kerstin Kugel. Seit dem 
gab es auch in der haupt-
amtlichen Einsatzlei-
tung der ehrenamtlichen 
Sterbebegleiter zweifa-
chen Wechsel.  Nach-
dem ebenfalls vor zwei 
Jahren Heidi Ellinghaus 
neu ins Team kam, ging 
nun deren Kollegin Gabi Grünewald in den 
Ruhestand. Hartmann freute sich sehr, dem 
Mitgliedergremium deren Nachfolgerin Bir-
git Strauß vorstellen zu können. Die gelernte 
Krankenschwester mit Palliativ-Care-Ausbil-
dung übernahm bereits im November 2021 
die 40-Prozent-Stelle – für Hartmann „ein 
besonderes Gottesgeschenk“.
Die personellen Umbrüche sowie der Um-
gang mit der Pandemie bestimmten die 
Arbeit der AG Hospiz, wie Hartmann be-
richtete: „Es war eine Zeit der Bewegung, 
der Veränderung und der Konsolidierung.“ 
Schwerpunkte in diesem und im nächsten 
Jahr sollen vor allem die Fortbildungsange-
bote für die Ehrenamtlichen sowie eine ver-
stärkte Öffentlichkeitsarbeit sein. So soll das 
Angebot der AG Hospiz deutlicher in der Öf-
fentlichkeit wahrgenommen werden. 
Auch das ehrenamtliche Sterbebegleiter-
Team war von den Folgen der Pandemie be-
troffen. So sank die Zahl der abgeschlossenen 

Sterbebegleitungen 2020 auf insgesamt 21, im 
vergangenen Jahr waren es 28 Begleitungen. 
Im Vor-Corona-Jahr 2019 waren es 48 Beglei-
tungen. „Viele Menschen hatten Angst, Au-
ßenstehende ins Haus zu lassen, aus Sorge 
vor Ansteckung“, erklärte dies Kerstin Kugel.
Langsam nehmen die Anfragen nach Sterbe-
begleitung wieder zu, berichtete Einsatzlei-
terin Heidi Ellinghaus. Bei der Trauerbeglei-

tung blieb die Nachfrage 
dagegen ungebrochen. 
Trauercafé und Trauer-
wanderungen hätten 
weiterhin guten Zulauf.
Mit guten Finanzzah-
len wartete Geschäfts-
führerin Kerstin Kugel 
dagegen auf. Der Jahres-
abschluss fürs zurücklie-
gende Jahr weist einen 
kleinen Überschuss auf 
im Gegensatz zum ei-

gentlich erwarteten Griff in die Rücklagen-
kasse. „Insbesondere unerwartet hohe Spen-
den und Opfer aus Kirchengemeinden sind 
dafür der Grund“, erklärte Kugel. Sowohl 
der Abschluss für 2021 als auch der Plan fürs 
kommende Jahr wurden vom Mitgliedergre-
mium einstimmig angenommen. 
Den Fachvortrag des Abends hielt Christa 
Schlecht von  der spezialisierten ambulanten 
Palliativversorgung (SAPV). Sie beschrieb 
dabei den typischen Weg einer Krebs-Pati-
entin.
Zum Ende gab Geschäftsführerin Kerstin 
Kugel mit Bedauern ihr Ausscheiden aus 
dem Amt bekannt. Neue berufliche Heraus-
forderungen machten den Schritt notwen-
dig. Bärbel Hartmann dankte ihr herzlich für 
die hervorragende Arbeit und wünschte ihr 
alles Gute für die Zukunft.

Kareen Keller-Kuhnle

BEWEGUNG, VERÄNDERUNG UND KONSOLIDIERUNG
Bericht von der Mitgliederversammlung der AG HospizDER KRIEG IN DER UKRAINE DAUERT AN 

– WAS KÖNNEN WIR TUN?
Inzwischen sind auch viele geflüchtete Menschen in Nürtingen angekommen,  
ob in privaten Quartieren oder in der Notunterkunft in der Sigmaringer Straße.
Wenn Sie den Menschen helfen möchten, die unter dem Krieg in der Ukraine 
leiden, können Sie das tun durch: 

Mitarbeit im Tafelladen und Diakonieladen
Die Situation im Tafelladen ist angespannt, weil es sowohl an Lebensmitteln als 
auch an Mitarbeitenden fehlt. In manchen Kirchengemeinden gibt es Boxen, in die 
Sie haltbare Lebensmittel hineinlegen können. Außerdem werden ehrenamtliche 
Helfer*innen gesucht, gerne mit Führerschein und der Bereitschaft, eine Tour zu 
den Supermärkten zu fahren. Interessent*innen können sich melden bei der Leite-
rin des Tafelladens Frau Reeb 07022 302365
Auch im Diakonieladen werden dringend verlässliche Mitarbeiter*innen gesucht. 
Herr Epple ist der Leiter und Ansprechpartner: 07022 36167

Lebensmittelpakete 
In der Versöhnungskirche können Sie Pakete mit haltbaren Lebensmitteln und 
Drogerieartikeln abgeben, die von „Licht im Osten“ über verlässliche Kontakte in 
die Ukraine geschickt werden. Die Not und Versorgungsengpässe in der Ukraine 
sind groß. Eine Packliste finden Sie hier https://www.lio.org/de/Nothilfe-Ukraine.html 
oder Sie bekommen sie in der Versöhnungskirche.

Kleiderspenden an den Diakonieladen und die DRK Kleiderkammer
Im Diakonieladen und der DRK Kleiderkammer bekommen alle Menschen, die 
aus der Ukraine geflüchtet sind, eine kostenlose Grundausstattung. Gute ge-
brauchte Kleidung (vor allem Herrenbekleidung) und Handtücher können zu den 
Öffnungszeiten abgegeben werden. Ihre Sachspende dort kommt auch anderen 
bedürftigen Menschen zugute.

Mitarbeit bei NFANT (Netzwerk Flüchtlingsarbeit in Nürtingen)
Wenn Sie sich darüber hinaus engagieren wollen, können Sie sich bei NFANT  
melden und mitarbeiten. Dort erfahren Sie noch mehr, was gebraucht wird  
(z.B. für den Spracherwerb, Mithilfe beim Ausfüllen von Formularen, praktische 
Hilfe). https://nfant.de/

Gebete für den Frieden
Bis zu den Sommerferien findet jeden Donnerstag um 18 Uhr auf dem Schiller-
platz ein Friedensgebet der ACK statt. Ob dies auch in und nach den Ferien  
weitergehen kann, ist noch offen. Wir bitten Sie daher um Ihre persönliche Für-
bitte für den Frieden in der Ukraine.
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MICHELINE LEPRÊTRE – DIE FRANZÖSISCHE NÜRTINGERINMICHELINE LEPRÊTRE – DIE FRANZÖSISCHE NÜRTINGERIN
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Sabine Kraemer

NÜRTINGER KÖPFE

Es gibt wohl zwei Dinge, die Micheline Le-
prêtre ein Leben lang begleiten werden: ihr 
Fahrrad und ihr zauberhafter französischer 
Akzent, in den sich manchmal eine schwä-
bische Färbung mischt. Antreffen 
kann man die 82-jährige 
ganz oft im Martin-Luther-
Hof, der ihr auch ein Stück 
Heimat geworden ist. Das 
Fahrrad steht dann vor der Tür. 

Es ist natürlich längst nicht 
mehr jenes, mit dem sie sich 
1965 von Frankreich aus über 
Belgien und Luxemburg in den Ferien aufge-
macht hat, um bis nach Koblenz zu radeln 
– ohne Gangschaltung, versteht sich und von 
Jugendherberge zu Jugendherberge.
 
Als junge Lehrerin aus demNorden von Frank-
reich, wo sie auch geboren wurde, unterrich-
tete sie damals eigentlich alles, was gebraucht 
wurde, bis hin zuGeschichte und Turnen. An 
Letzteres denkt sie noch heute mit Grausen.

Neben Englisch hatte sie auch Deutsch in 
der Schule gelernt – nicht ahnend, wie hilf-
reich diese Sprache noch einmal sein würde. 

Auf eben jener Radtour lernte die 
damals 25-jährige einen jungen 
Nürtinger kennen, der eben-
falls radelnd unterwegs war. 

Der Kontakt blieb beste-
hen, schließlich folgte sie 
ihm in die Stadt am Neckar 

und wurde ein Jahr nach der Hoch-
zeit evangelisch.Eine Entscheidung, die ihr 
nicht schwergefallen ist. „Ich hatte in Frank-
reich protestantische Mitschülerinnen, die 
ihren Glauben viel freier leben konnten.
„Das hat mir schon damals imponiert.“ 

Nach und nach rutschte Micheline Leprêt-
re in das Gemeindeleben der Lutherkirche. 
Die Tochter ging zur Kinderkirche, man war 
dankbar, in ihr eine neue Vertrauensfrau 
für die Ostsiedlung gefunden zu haben. 

„So richtig dazu“ gehörte sie dann, als sie 
gefragt wurde, ob sie nicht im Chor der 
Lutherkirche singen wolle, wenngleich  
Chorleiterin Christel Zimmer damals erst 
einmal ganz unverblümt fragte: „V’rstôht se 
Schwäbisch?“  Sie verstand. „Der Chor war 
damals so etwas wie das Herz der Gemein-
de“, erinnert die französische Nürtingerin.  

Bald wurde sie für die Mitarbeit beim 
Seniorennachmittag angefragt und 
schließlich auch gebeten, sich für den 
Kirchengemeinderat zur Verfügung zu 

stellen: „Nun ja, hab‘ ich gedacht, wenn man 
mir das zutraut, dann mach‘ ich das halt.“ Sie 
ließ ihren Namen auf den Wahlvorschlag set-
zen, immer noch der festen Überzeugung, 
gar nicht gewählt zu werden. Weit gefehlt. 

Drei Wahlperioden lang gehörte sie zum 
Gremium und hatte dort das Amt der Di-
akoniebeauftragten inne. Jahrelang beglei-
tete sie in ihrer Muttersprache Geflüch-
tete aus Afrika und gehört bis heute zum 
Dolmetscher-Pool der Stadtverwaltung. 

Ein besonderes Anliegen war Micheli-
ne  Leprêtre der Krankenhausbesuchs-
dienst. Für Gemeindeglieder, die nicht 
selten längere Zeit im Krankenhaus ver-
bringen mussten, ist sie viele Jahre auf 
dem  Drahtesel auf den Säer gestrampelt. 
„Das hat auch den Angehörigen geholfen, 
die nicht täglich zu Besuch kommen konn-
ten, und die Leute haben sich gefreut.“ 

Bis heute leitet die 82jährige den Besuchs-
dienst in der Gemeinde: „Das will auch or-
ganisiert sein.“ Ach ja – die Gruppe der Ver-
trauensleute ebenso: „Es fällt eben doch mal 
jemand aus, dann suche ich Ersatz.“ Elf Jah-
re lang gehörte sie zum Team der Vesperkir-
che. „Das war ein anstrengendes G’schäft, 
dafür reichen meine Kräfte jetzt nicht mehr.“ 

Ihre Idee war auch die Tafel-
ladensammlung im Foyer der 
Kirche. Gottesdienstbesucher 
können Lebensmittel in einen 
Ständer legen, Micheline Le-
prêtre achtet auf das Verfalls-
datum, steckt die Dinge in die 
Satteltaschen ihres Fahrrads 
und bringt sie zum Tafelladen. 

Vor 16 Jahren wurde von ihr das Christlich-Isla-
mische Frauenfrühstück gegründet. Einmal im 
Monat treffen sich die Frauen beider Religionen. 

„Ein Miteinander im Frieden ist doch das 
Wichtigste“, sagt sie und  wird ein wenig  
wehmütig: „Mein Vater starb in Kriegsge-
fangenschaft, ich habe ihn nicht kennenge-
lernt, er fehlt mir schon mein ganzes Leben.“ 

Frieden ist der große Wunsch der französi-
schen Nürtingerin und noch etwas: Sie wünscht 

sich NachfolgerInnen für all 
ihre Wirkungskreise. Wie das 
gehen soll? Ganz einfach nach 
dem Lebensmotto Micheline 
Leprêtres: „Manche Sachen 
kamen auf meinen Weg, die 
musste ich einfach machen.“ 

Einblicke Einblicke
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Projekt 1 - Lutherkirche - Unterstützung von Veranstaltungen 2.275,00 €
Projekt 2 - Stadtkirche - Beamer für Gemeindeveranstaltungen 1.568,50 €
Projekt 3 - Versöhnungskirche - Gestaltung rund um den Turm 3.030,00 €
Projekt 4 - Stephanuskirche - Teilen im Roßdorf 5.600,00 €
Projekt 5 - Gesamtkirchengemeinde - Jugendarbeit 2.019,00 €
Projekt 6 - Gesamtkirchengemeinde - allgemeine Aufgaben 3.215,00 €
Gesamtbetrag 17.707,50 €

Erst im vergangenen Herbst hatte sich der 
Diakonieverein Nürtingen nach anderthalb-
jähriger Coronapause zur Mitgliederver-
sammlung getroffen. Nun kehrte der Verein 
zur Tradition des jährlichen Treffens im Mai 
zurück. Doch auch diesmal war vieles anders 
als erwartet. Den Auftakt machte zwar wie 
üblich beschwingt die Flötengruppe Neckar-
hausen. Statt der an Corona erkrankten Vor-
sitzenden, Dekanin Christiane Kohler-Weiß, 
begrüßte dann jedoch Vorstandsmitglied 
Jörg Bauknecht die Anwesenden.  
Die seit dem vergan-
genen Herbst haupt-
amtlich beschäftigte 
Koordinatorin Regine 
Eggstein meldete sich 
danach mit dem Be-
richt über die Aktivitä-
ten des Vereins. Sie war 
allerdings live aus dem 
israelischen Malloth 
zugeschaltet, wo sie derzeit ein Altenpflege-
heim des Vereins Zedakah besucht.
Eggstein freute sich, dass nun endlich auch 
wieder gemeinsame Unternehmungen des 
Diakonievereins möglich waren, wie etwa 
der Kaffee-Nachmittag in der Diakoniesta-
tion. Sie kündigte ein Konzert im Rahmen 
des Bezirkskirchentages im Juli an sowie für 
den 28.September einen Ausflug nach Kön-
gen ins Schlössle .
Der finanziellen Situation des Diakoniever-
eins widmete sich wieder Jörg Bauknecht 
– diesmal in Vertretung von Kerstin Kugel. 
Die erst im vergangenen Jahr ins Amt ge-
wählte Rechnerin muss beruflich bedingt 
das Amt abgeben. So sprang Jörg Bauknecht, 
der das Amt zuvor schon viele Jahre lang 
inne gehabt hatte, interimsmäßig ein. So-
wohl der Abschluss für das vergangene Jahr 
als auch der Plan für das kommende wurden 
vom Gremium bestätigt. Dabei blieben die 
Ausgaben für 2021 etwas unter den Erwar-

tungen, wobei auch die Einnahmen gerin-
ger als erhofft ausfielen. Am Ende musste 
jedoch nur eine geringere Summe aus den 
Rücklagen entnommen werden als erwartet. 
Auch für dieses und nächstes Jahr rechnet 
Bauknecht mit einem Zusammenschmelzen 
der Rücklagen.  „Wir wissen alle, dass das 
nicht immer so weitergehen kann“, erklär-
te er. Deshalb müsse überlegt werden, wie 
künftig mehr Einnahmen generiert werden 
könnten oder wo gegebenenfalls Mittel ge-

strichen werden müss-
ten.
Zentrales Anliegen des 
Vereins ist es deshalb 
auch, neue Mitglieder 
zu werben, denn die 
Zahlen sinken trotz 
mancher Neuzugänge 
kontinuierlich.
Bevor die Mitglieder 
des Diakonievereins 

zum gemütlichen Teil der Veranstaltung mit 
Kaffee und Kuchen übergingen, gab es noch 
ein kurzes Fitness-Programm mit Heidi 
Lepple. Sie brachte alle Anwesenden mit  
Übungen aus dem Repertoire der „Fünf Ess-
linger“ in Schwung und stellte die Gruppen 
der Initiative B.U.S. (Bewegen, Unterhalten, 
Spaß haben) vor. Dort werden in der frei-
en Natur Bewegungsprogramme für ältere 
Menschen angeboten. Anmeldung oder Vor-
kenntnisse sind nicht erforderlich und die 
Teilnahme ist kostenlos (Infotelefon 07022 
75232).
Zum Ende der Versammlung berichtete der 
Geschäfsführer der Diakoniestation Jochen 
Schnizler noch über die aktuelle Situation 
in der Pflege dort. Die insgesamt 117 Mitar-
beiterinnen und Mitarbeiter waren 2021 zu 
knapp 180.000 Hausbesuchen unterwegs – 
im Schnitt täglich also fast 490. 

Kareen Keller-Kuhnle

NÜRTINGER BEITRAG 2022
Gemeinschaft erlebbar machen

Liebe Gemeindeglieder, 
DANKE, dass Sie wieder bei der diesjährigen Aktion „Nürtinger Beitrag“ dabei sind. 
Im Einzelnen sind bis zum 30.06. folgende Beträge eingegangen:

Auch in diesem Jahr ist der Gemeindebei-
trag wieder für konkrete Projekte in unseren 
Kirchengemeinden bestimmt. 
Für Ihre zusätzliche und großzügige Unter-
stützung danken wir Ihnen sehr. Ihre Spen-
de hilft konkret vor Ort, bereitet Freude und 
lässt Gemeinschaft noch mehr wachsen.
Falls Sie die Unterlagen nicht mehr greifbar 
haben, können Sie Ihren Gemeindebeitrag 
auch unter Angabe der obigen Projektziffer 
direkt auf unser Konto bei der 

ARBEITSSICHERHEITS-BEAUFTRAGE/R GESUCHT
Die Evang. Gesamtkirchengemeinde arbeitet gerade an einem Konzept zur Arbeitssicher-
heit ihrer haupt- und ehrenamtlichen Mitarbeiterschaft. Für die Umsetzung des Konzepts 
suchen wir noch eine ehrenamtliche Unterstützung. Wenn Sie mindestens 1 bis 2 Stunden 
im Monat Interesse und Zeit für dieses Thema mitbringen, melden Sie sich gerne bei der 
Kirchenpflege Tel. 07022-93313-0 bzw. Mail kirchenpflege.nuertingen@evkint.de. Fortbil-
dung und Einarbeitung ist dabei selbstverständlich.

KSK Esslingen
BIC ESSLDE66XXX
IBAN DE13 6115 0020 0102 1239 26

überweisen.
Für Fragen stehen Ihnen Frau Przybilla und 
Herr Bauknecht unter  
Telefon 07022/93313-0 oder per E-Mail  
Kirchenpflege.Nuertingen@evkint.de gerne 
zur Verfügung.
Ihre Evangelische Gesamtkirchengemeinde 
und Evangelische Kirchenpflege Nürtingen

ETWAS NORMALITÄT KEHRT ZURÜCK
Bericht von der Mitgliederversammlung des Diakonievereins

Diakonieverein

Einblicke Einblicke

mailto:Kirchenpflege.Nuertingen@evkint.de
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BEERDIGT WURDEN

GETRAUT WURDEN

GETAUFT WURDEN

WOHNUNG DRINGEND GESUCHT 
Die evangelische Hochschulgemeinde sucht eine Ein- bis Zweizimmerwoh-
nung für Stephan Pokam Tatap, 35 Jahre, aus Kamerun, der an der Nürtinger 
Hochschule im Sommer den Studiengang Umweltschutz erfolgreich beendet 
hat und nun seinen weiteren Weg geht. 
Kontakt: Stephan Pokam Tatap, 017620211511 
www.oekhg.de, claudia.kook@elkw.de 

Ökumenische
Hochschul-
s e e l s o r g e     
N ü r t i n g e n

STADTKIRCHE
www.stadtkirche-nuertingen.de

LUTHERKIRCHE
www. ev-lutherkirche-nuertingen.de

VERSÖHNUNGSKIRCHE
www.versoehnungskirche-nt.de

STEPHANUSKIRCHE
www.ev-kirche-rossdorf.de

Einblicke

Evang. Pfarramt 
Breiter Weg 26
Tel. 41692
Pfarrer Markus Frank
markus.frank@elkw.de
www.versoehnungskirche-nt.de

Sekretariat: 
Brigitte Kehl
Di u. Do 9:00-12:00
pfarramt.Nuertingen.
Versoehnungskirche@elkw.de

Vorsitzende des KGR: 
Dorothee Guilliard 
Urbanstraße 12
Tel. 471902 
d.guilliard@versoehnungskirche-nt.de

Hausmeister und Mesner: 
Engin Eren
Tel. 41915 //  0151 65206852
eren@evkint.de

Jugendreferent: 
Pablo Catrileo
Tel. 0157 37006583
(angestellt über den Verein Aufwind) 
pablo.catrileo@aufwind-nt.de

Evang. Pfarramt 
Hans-Möhrle-Str. 3
Tel. 471504 
Pfarrerin Claudia Kook
claudia.kook@elkw.de

Sekretariat: 
Heike Renz
Di 9:00-11:30, Fr 15:00-16:30
Tel. 471504
pfarramt.Nuertingen. 
Stephanuskirche@elkw.de

Evang. Dekanatamt
Marktstraße 19, Tel. 32087
Dekanin  
Dr. Christiane Kohler-Weiß
Sprechz. nach Vereinbarung
dekanatamt.nuertingen@elkw.de

Sekretariat: 
Tanja Groß und 
Heike Theiss
Mo - Do 8:00 - 16:00 
Fr 8:00 - 12:00
Tel. 32087 / 32088
dekanatamt.nuertingen@elkw.de

Evang. Pfarramt
Kirchstraße 6, Tel. 39710  
Fax 38041
Pfarrer Markus Lautenschlager
Sprechz. nach Vereinbarung
markus.lautenschlager@elkw.de

Sekretariat: 
Elvira Jaiser
Di - Fr  8:00 - 12:30 
Tel. 39710
pfarramt.nuertingen.stadtkirche@
elkw.de

Mesner Stadtkirche:  
Michal Turtak
Tel. 0160.90991866
turtak@evkint.de

Vorsitzende des KGR:  
Sabine Kraemer
Tel. 2435444
die kraemersnt@outlook.de

Mesnerin Auferstehungskirche:
Melanie Idaewor
Mobil 0176 70042133
melanie-strauss@gmx.net

Stadtkirche St. Laurentius
Kirchstraße 2
Auferstehungskirche  
Enzenhardt
Königsberger Straße 2

Evang. Pfarramt
Jakobstr. 17, Tel. 20856-420
Pfarrer Paul Bosler
paul.bosler@elkw.de

Sekretariat: 
Nadine Wagner
Di 9:00 – 14:00,  
Do 9:00 - 12:00
Tel. 20856-420; Fax: 20856-429
pfarramt.nuertingen.lutherkirche 
@elkw.de

Vorsitzende des KGR: 
Ulrike Kudlich
Tel. 39936
ulrike.kudlich@elkw.de

Mesner/Hausmeister: 
Markus Wagner 
Tel. 0160.90908415  
(mittwochs frei)
wagner@evkint.de

Diakoniebeauftragte: 
Micheline Leprêtre 
Tel. 36847 
m.lepretre@web.de

Familienzentrum MLH: 
Miriam Laufer-Eininger 
Tel. 0178.2981141 
faz-martin-luther-hof@stiftung-
tragwerk.de

Vorsitzender des KGR: 
Stefan Kneser
Hans-Möhrle-Str. 104 
Tel.: 41380 
Mesnerin: 
Beate Heredia Cortes
heredia@evkint.de
Tel. 0151.12697785
Diakoniebeauftragte: 
Petra Haug
Tel. 42131

Adressen der einzelnen Gemeinden

Aus datenschutzrechtlichen Gründen 
wurden die personenbezogenen 
Daten auf dieser Seite aus Ihrem 
Web-Gemeindebrief entfernt. 

Wenn Sie sich für die persönlichen 
Daten interessieren, besorgen Sie  
sich bitte ein gedrucktes Exemplar 
des Gemeindebriefes.

Wir bitten um Ihr Verständnis.

http://www.oekhg.de
mailto:claudia.kook@elkw.de
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Diakoniestation Nürtingen
Hechinger Str. 12
T 07022.932770, F 93277-25
info@diakonie-nuertingen.de
www.diakonie-nuertingen.de 

Diakonieverein Nürtingen
Regine Eggstein
T 0172 759 3650
Diakonieverein@evkint.de
www.diakonieverein-nuertingen.de 

Evangelisches  
Bildungswerk im LK ES
Stuttgarter Str. 91
T 07022.905760, F 905762
info@ebiwes.de
www.ebiwes.de

Familienarbeit im Bezirk
Diakon Hendrik Lohse 
T 07025.8779070 
Lohse@evkint.de

Ferienlager
Diakonin Evi Handke
Steinenbergstr. 6
T 07022.73864-15, F 73864-19
leitung@fela-nuertingen.de

Fela-Verein
Johanna Steuernagel
vorstand@fela-nuertingen.de 
www.fela-nuertingen.de 

Flucht & Migration
Diakonin Evi Handke
Steinenbergstr. 6
T 07022.7386415, F 73864-19
E.Handke@kdv-es.de 
www.kdv-es.de 

Haus der Familie
Mühlstr. 11
T 07022.39993, F 38493
info@hdf-nuertingen.de
www.hdf-nuertingen.de

Hochschulseelsorge
Pfarrerin Claudia Kook
Hans-Möhrle-Str. 3
T 07022.471504
Claudia.Kook@elkw.de  
www.oekhg.de

Jugendwerk Stadt (ejn)
Steinenbergstr. 6
T 07022.7386420, F 73864-19
Lengefeld@ejw-nuertingen.de
www.ejnt.de

Dekanatamt Nürtingen
Dekanin  
Dr. Christiane Kohler-Weiß 
Markstr. 19
T 07022.32087, F 37841
Dekanatamt.Nuertingen@elkw.de
www.ev-kirchenbezirk-nuertingen.de

Pfarrer zur Dienstaushilfe  
bei der Dekanin
Pfarrer Sebastian Bugs
T 07022.21 20 239
Dekanatamt.PDA.Nuertingen@elkw.de

Gesamtkirchengemeinderat
Christoph Schnabel (Vors.)
T 0151 4063 9061
christoph.schnabel@gmail.com

Altenheimseelsorge
Pfarrerin Evelyn Helle 
T 07022.214836
Altenheimseelsorge.Nuertingen@elkw.de
Pfarrerin Maren Striebel
T 0151 56806488
maren.striebel@elkw.de

Ambulanter Hospizdienst
T 07022.93277-30
info@hospizdienst-nuertingen.de 
www.hospizdienst-nuertingen.de

Beratungsstelle Sucht u. Präv.
Kirchstr. 17
T 0711.3902 48480,  
F 0711.3902 58337
info@suchtundpraevention-es.de
www. suchtundpraevention-es.de

Bezirkskantorat
Hanzo Kim
Plochinger Str. 5/1
T 07022.9059851, F 9059853
Bezirkskantorat.Nuertingen@elkw.de
www.musikanderstadtkirchenuertingen.de

Bezirksseniorenarbeit
Diakonin Monika Petsch
Hans-Möhrle-Straße 3
T 07022.407258, F 471534
Petsch@evkint.de 

Diakonieladen
Plochinger Str. 61
T 07022.36167
dl.nt@kdv-es 
www.diakonieladen.de 

Diakonische Bezirksstelle 
Plochinger Str. 61
T 07022.93277-5, F 93277-75
dbs.nt@kdv-es.de
www.kdv-es.de

Jugendwerk Bezirk (ejbn)
Steinenbergstr. 6
T 07022.73864-11, F 73864-19
bezirk@ejw-nuertingen.de
www.ejbn.de

Kirchenpflege
Marktstr. 19
T 07022.93313-0, F 93313-40
Kirchenpflege.Nuertingen@evkint.de
www.ev-kirchenpflege-nuertingen.de

Krankenhausseelsorge
Pfarrer Paul Bosler
T 07022.78-29801
Krankenhauspfarramt.Nuertingen@elkw.de

Nürtinger Tafel
Bettina Reeb
Mönchtstr. 10
T 07022.302365
Reeb@caritas-fils-neckar-alb.de

NOVA
Pfarrer Matthias Weida 
Matthias.Weida@elkw.de

Diakon Thomas Volle 
volle@ejw-nuertingen.de

Posaunenchor
Tobias Wennagel
T 07022.2178973
info@posaunenchor-nuertingen.de

Stadt-Kirchen-Stiftung
T 07022.32087, F 37841
Stadtkirchenstiftung@evkint.de
www.stadtkirchenstiftung.de

Tagestreff und Fachberatungs-
stelle für Menschen in Armut 
und Wohnungsnot
Harry Held, Paulinenstr. 16
T 07022.602580
harry.held@eva-stuttgart.de
www.eva-stuttgart.de

Telefonseelsorge
rund um die Uhr kostenlos er-
reichbar für Menschen in Krisen 
Tel.  0800.111 0 111
Turmbibliothek
Stdir. i.R. Albrecht Braun
T 0711.317643
Turmbibliothek@evkint.de

Vesperkirche
Diakonin Evi Handke
T 07022.7386415
vesperkirche@evkint.de
www.vesperkirchen-landkreis-esslingen.de

BESONDERE GOTTESDIENSTE IM AUGUST UND SEPTEMBER

Kroatenhof 
jeweils um 18:00 Uhr
Di 9. August
mit Abendmahl Helle (ev)
Di 6. September Striebel (ev)
Corcura Tagespflege
Kirchheimerstr. 68
jeweils um 15:00 Uhr
Di 23. August         Helle (ev)
Di 27. September  Striebel (ev

SCHULANFANGSGOTTESDIENSTE
Stadtkirche
Donnerstag, 15. September, 8:30
Schulanfangsfeier Mörikeschule Kl. 2-4,
in der Mörikehalle
Freitag, 16. September, 9:00
Ökumenischer Einschulungsgottesdienst  
in der Stadtkirche
Lutherkirche (Ersbergschule)
Samstag, 17. September, 9:30
Einschulungsgottesdienst
Versöhnungskirche (Braikeschule)
Montag, 12. September, 8:35
Schulanfangsgottesdienst für Kl. 2-4
Donnerstag, 15. September, 8:30 und 9:30
Ökumenischer Einschulungsgottesdienst 
Stephanuskirche (Roßdorfschule)
Montag 12. September, 8:00
Schulanfangsgottesdienst für Kl. 2-4  
im ev. Kirchenraum
Freitag, 16. September, 9:00
Einschulungsgottesdienst in kath. Kirche

So 14. Aug.  8:30 Herrenhäusle an den Bürgerseen

So 21. Aug.  11:00 Hohenneuffen

So 11. Sept.  8:30 Herrenhäusle an den Bürgerseen 

So 18. Sept.  11:00 Hohenneuffen 

So 25. Sept.  11:00 Jusi bei Kohlberg

Seniorenheim Pasodi
jeweils um 16 Uhr
Di 2. August Lautenschlager (ev)
Di 6. September Züfle (EmK)           
Kursana Domizil
jeweils um 10:00 Uhr
Do 18. August  Helle (ev)
Do 15. September  Striebel (ev)
Kinderkirche
So 10:30 Versöhnungskirche

MOBIL OHNE AUTO 
IM TIEFENBACHTAL
Ökumenischer Gottesdienst 
der Arbeitsgemeinschaft 
Christlicher Kirchen (ACK) in 
Nürtingen
Sonntag, 18. September, 10:30
Tiefenbachtal, Wiese von Gartenbau Hiller. 
Bei Regenwetter findet der Gottesdienst 
um 11:00 Uhr in der kath. Kirche St. Jo-
hannes, Vendelaustr. 30, statt.
Thema wird sein „Die Liebe Gottes ver-
söhnt und eint die leidende Schöpfung.“
Wir freuen uns über Musik vom Posau-
nenchor und dem Chor der Neuaposto-
lischen Kirche. Für Kinder gibt es einen 
eigenen Gottesdienst. Wir danken Fa-
milie Hiller erneut für die Gastfreund-
schaft.
Ihr Pfarrer Markus Lautenschlager

Adressen aller evangelischen kirchlichen Einrichtungen in Nürtingen glauben und feiern



GOTTESDIENSTE IM AUGUST UND SEPTEMBER

Stadt- 
kirche

Auferstehungs- 
kirche

Luther- 
kirche 

Stephanus- 
kirche

Versöhnungs- 
kirche

Sonntag,
7. August

10:15
Gottesdienst 
mit Taufe
Frank

9:00
Gottesdienst
Frank

10:30
Gottesdienst 
Bosler

9:30
Gottesdienst 
Lautenschlager

10:30
FELA Gottes-
dienst
Handke & Team

Sonntag,
14. August

10:15
Gottesdienst 
Unzeitig

9:00
Gottesdienst 
Unzeitig

10:30
Gottesdienst
Lautenschlager

9:30
Gottesdienst
i.R. Kopp

10:30
Gottesdienst 
i.R. Kopp

Sonntag,
21. August

10:15
Gottesdienst 
mit  
Abendmahl
i.R. Kopp

9:00
Gottesdienst 
i.R. Kopp

10:30
Gottesdienst
Striebel

9:30
Gottesdienst 
Haustein

10:30
FELA Gottes-
dienst
Handke & Team

Sonntag,
28. August

10:15
Gottesdienst
Striebel

9:00
Gottesdienst
Striebel

10:30
Gottesdienst 
Haustein

9:30
Gottesdienst 
Weiß

10:30
Gottesdienst
Weiß

Sonntag,
4. September

10:15
Gottesdienst 
mit Taufe
Dr. Kohler-Weiß

9:00
Gottesdienst
Dr. Kohler-Weiß

10:30
Gottesdienst 
Weiß

9:30
Gottesdienst 
Langeneck

10:30
Gottesdienst 
Langeneck

Sonntag,
11. September

10:15
Gottesdienst 
Kook

9:00
Gottesdienst 
Kook

10:30
Gottesdienst 
Elwert

9:30
Gottesdienst 
Frank

10:30
Gottesdienst 
Frank

Sonntag,
18. September

10:15
Gottesdienst 
mit  
Abendmahl
Dr. Kohler-Weiß

9:00
Gottesdienst
Dr. Kohler-Weiß

10:30
Einladung 
zum MoA-
Gottesdienst 
(s.u.)

9:30
Gottesdienst
Kook

10:30
Einladung 
zum MoA-
Gottesdienst 
(s.u.)

10:30 „Mobil ohne Auto“ - ökumen. Gottesdienst im Tiefenbachtal, Wiese Hiller
Lautenschlager und Team der ACK

Sonntag,
25. September

10:15
Gottesdienst 
Lautenschlager

10:30
Minikirche
Enzenhardt-
platz
Bugs

10:30
Gottesdienst
Bosler

9:30
Gottesdienst
Frank 

10:30
Gottesdienst 
Frank.

glauben und feiern
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